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1666 März 15.
INSTRUKTION1 VON STADT UND AMT ZUG [AUF DIE GEMEINEIDG. TAG¬

SATZUNG] NACH BADEN [VOM 17 . MAERZ 1666]

EA VI 1, 673 - 676 ; AH 1/45

Gesandte : Beat Jakob I . Zurlauben , Jakob Meienberg

[1· ] Da ihnen nicht bekannt , "was des Königs [Ludwig XIV. ] Intention
[bezüglich der Freikompagnien ] . . . sye , Und mit . . . welchen mitten Er

Uns begegnen möchte ", hätten die Gesandten zusammen mit jenen

der übrigen Orte zuerst [den Residenten François ] Mouslier
anzuhören und festzustellen , "ob wihr uns An Sin [em] Anerbieten

ersettigen khönnen " . Sollten sie wider Erwarten [ vom Residen¬

ten ] keine zufriedenstellende Antwort erhalten , möge man mit
den übrigen Orten Massnahmen besprechen , es "sye mit Ab-
schickhung der Gsantenschafft Jn Frankhrych oder andern Mittlen ",  wel¬

che den eidg . Orten Satisfaktion brächten.
"Und dafähren Je Ein Gsantenschafft äbzeschickhen nothwendig erachtet

;wurde, solle die Bey 4 Orthen und Personen allein besächen , Und Jn sol¬
chen fahlen fürthin auch dissmähll ein Umbgang gmacht werden . "

Für das Folgende s . AH 1/45 , Punkte 4,5,8
Stadtschreiber [Beat Konrad Wickart ] von Zug



1) Bei dieser Instruktion handelt es sich um jenen Text 3 der in der Glosse
von Beat Jakob I . Zurlauben in AH 1/45 erwähnt wird . Offenbar war die
hier vorliegende Instruktion mangelhaft , so dass Landschreiber Adam Sig-
ner nachträglich auf Grund der Angaben von Statthalter Karl Brandenberg
eine neue Instruktion (AH 1/45 ) verfasste.

Original - AH 1 , 102 - 103 - Blatt 130 r  leer
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